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TECHNISCHES MERKBLATT 

30025 
LOTUSAN® THERM 

  FASSADENFARBEN 

EINSATZBEREICH 
SÜDWEST Lotusan® Therm mit Lotus-
Effect® - Schmutz perlt mit dem Regen 
ab. SÜDWEST Lotusan® Therm vereint 
den natürlichen Schutz des Lotus-Effects 
mit dem technischen Schutz durch inno-
vative, gekapselte  Filmkonservierer.  
 
EIGENSCHAFTEN 
— extreme Unbenetzbarkeit mit Was-

ser sofort nach Auftrocknung der Be-
schichtung. 

— Stark reduzierte Haftung von 
Schmutzpartikeln, dadurch Selbstrei-
nigung bei Beregnung. 

— erhöhter, natürlicher Schutz gegen 
Algen- und Pilzbefall durch Entzug 
der wichtigsten Lebengrundlagen 
Wasser und Schmutzablagerungen. 

— zusätzlicher technischer Schutz durch 
gekapselte Filmkonservierer 

— idealer Schutz gegen Feuchte und 
Verschmutzung, auch für besonders 
belastete Wetterseiten. 

— gute Durchlässigkeit für Wasser-
dampf und CO² 

— Hervorragende Witterungs- und Krei-
dungsbeständigkeit 

— UV-Stabil 
— Leichte Verarbeitung ohne Ansätze 
— Mineralische, besonders matte Ober-

fläche 
 

FARBTON: 9110 weiß 
 
ALL-COLOR-WERKSTÖNUNG: Wei-
tere Farbtöne lieferbar. 
 

 
GEBINDE: 5 l, 12,5 l 
 
VERBRAUCH: 0,17 - 0,20l/m² je nach Un-
tergrund pro Anstrich. 
 
GLANZGRAD: matt 
 
DICHTE: ca. 1,50 g/cm³ 
 

ANWENDUNG 
ALLGEMEINE REGELN: 
Die Vorbereitung des Untergrundes und 
die Ausführung der Anstricharbeiten 
müssen dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechen. Alle Beschichtungen und 
Vorarbeiten sollten sich  stets nach dem 
Objekt und den Anforderungen, denen 
es ausgesetzt wird, richten. Bitte beach-
ten Sie hierzu die aktuellen BFS Merk-
blätter, herausgegeben vom Bundesaus-
schuss Farbe und Sachwertschutz. Siehe 
auch VOB, Teil C DIN 18363, Absatz 3 
Maler- und Lackierarbeiten. 
Die Weiterbehandlung/Entfernung von 
Farbschichten wie Schleifen, Schweißen, 
Abbrennen etc. kann gefährlichen Staub 
und/oder Dampf verursachen. Arbeiten 
nur in gut gelüfteten Bereichen durch-
führen. Angemessene (Atem-) Schutz-
ausrüstung anlegen, falls erforderlich. 
 
Alle Untergründe müssen sauber, tro-
cken, tragfähig und frei von trennenden 
Substanzen sein. Unsichere Untergründe 
sind auf Tragfähigkeit und Eignung für 
nachfolgende Beschichtungen zu prüfen.  
 
Gegebenenfalls Testfläche anlegen und 
Haftung überprüfen. 
 
UNTERGRUND 
SÜDWEST Lotusan® bietet daher erhöhte 
Sicherheit für alle modernen und histori-
schen Fassaden. Universell einsetzbar 
auf folgenden Untergründen: 
— Auf Putzen der Mörtelgruppen PIc, 

PII und PIII. 
— Auf Kunstharz-, Silicon- und Silikat-

Putzen. 
— Auf Sichtmauerwerk aus Kalksand-

stein und Ziegeln. 
— Auf Altanstrichen aus Kalk-, Zement-, 

Silikat-, Dispersions- und Siliconfar-
ben. 

 
 

UNTERGRUNDVORBEREITUNG: 
NEUER PUTZ DER MÖRTELGRUPPE PIC, 
PII UND PIII NACH DIN 18550: 
Auftrag, nachdem der Putz ausreichend 
erhärtet und getrocknet ist (Faustformel: 
pro mm Putzdicke 1 Tag Standzeit). Bei 
Bedarf mit SÜDWEST HydroGrund oder 
SÜDWEST ThixGrund grundieren. 
 
ALTER PUTZ MIT TRAGFÄHIGER OBER-
FLÄCHE, FESTEM GEFÜGE UND AUSREI-
CHENDER HAFTUNG ZUM UNTER-
GRUND: 
Verschmutzungen entfernen. Kleinere 
Putzschäden mit geeignetem Fassaden-
spachtel ausbessern. Bei Bedarf mit SÜD-
WEST HydroGrund oder SÜDWEST 
ThixGrund grundieren. 
 
SICHTMAUERWERK AUS KALKSANDSTEI-
NEN UND ZIEGELSTEINEN VOLLFUGIG 
GEMAUERT: 
Grundierung mit SÜDWEST HydroGrund 
oder SÜDWEST ThixGrund. Salzausblü-
hungen durch trockenes Abbürsten voll-
ständig entfernen, danach nicht mehr 
mit Wasser nachreinigen, anschließend 
mit SÜDWEST TiefenGrund LH  grundie-
ren. 
 
ALTER UNTERGRUND AUS KALK, ZE-
MENT- UND SILIKATFARBENANSTRI-
CHEN: 
Lose, kreidende und schlecht haftende 
Schichten restlos durch mechanisches 
Abschleifen, Abbürsten, etc. entfernen 
und entstauben. Kleinere Putzschäden 
mit geeignetem Fassadenspachtel 
beispachteln. Bei Bedarf mit SÜDWEST 
HydroGrund oder SÜDWEST ThixGrund 
grundieren. 
 
ALTE DISPERSIONSANSTRICHE ODER 
KUNSTHARZPUTZE: 
Nicht tragfähige Dispersionsfarben und 
Kunstharzputze durch Abbeizen und 
Dampfstrahlen gründlich entfernen und 
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nachreinigen. Lose Schichten entfernen. 
Fehlstellen mit geeignetem Fassaden-
spachtel ausbessern. Bei Bedarf mit SÜD-
WEST HydroGrund oder SÜDWEST 
ThixGrund grundieren.  
 
FLÄCHEN MIT MIKROBIELLEM BEFALL: 
Flächen je nach Art, Beschaffenheit und 
Verschmutzung z.B. mittels Dampfstrah-
ler reinigen. Nach Trocknung SÜDWEST 
Fungan® gemäß Technischem Merkblatt 
aufbringen.  
 
ELASTISCHE DECKSCHICHTEN/BE-
SCHICHTUNGEN: 
Sofern ausreichend abgewittert und ver-
sprödet nach vorhergehender Reinigung 
überstreichbar. Bei noch vorhandener 
Elastizität abbeizen und durch Dampf-
strahlen reinigen. 
 
SANDENDE / KREIDENDE OBERFLÄ-
CHEN: 
Sorgfältig abbürsten und mit SÜDWEST 
HydroGrund oder SÜDWEST ThixGrund 
verfestigen. Oberflächen mit starken 
Verschmutzungen reinigen. 
 
WÄRMEDÄMM-VERBUNDSYSTEM MIT 
STYROPOR-DÄMMPLATTEN: 
Zum Grundieren ausschließlich die löse-
mittelfreie Grundierung SÜDWEST Hyd-
roGrund oder SÜDWEST ThixGrund ver-
wenden. 
 
VERARBEITUNG 
SÜDWEST Lotusan® Therm bis max. 5% 
mit Wasser verdünnt mit Bürste, Rolle 
oder airless applizieren. Nach Trocknung 
SÜDWEST Lotusan® Therm bis max. 5% 
mit Wasser verdünnt ein zweites Mal 
gleichmäßig deckend auftragen. 
 
AIRLESSSPRITZEN: 
Düse: 4/17 – 4/25 
Druck: 100 – 150 bar.  
Bei Anwendung im Spritzverfahren zu-
sätzlich die Empfehlungen der Geräte-
hersteller beachten. 
 
VERARBEITUNGSTEMPERATUR: 
Nicht in direkter Sonne, bei Frostgefahr 
und unter + 5°C verarbeiten. Bei günstiger 
Witterung sind beide Anstriche an einem 
Tag möglich. 
 
VERDÜNNUNG: 
Bei Bedarf  mit bis zu 5 % Wasser ver-
dünnen.  
 
 
 

WERKZEUGREINIGUNG: 
Nach Gebrauch mit Wasser reinigen. Rei-
nigungs- / Spülwasser auffangen und 
fachgerecht entsorgen. 
 
BAUPHYSIKALISCHE DATEN 
Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl 
nach DIN ISO 7783-2: µ = ca. 50 
Wasserdampfdiffusion sd-Wert: 0,01m 
(Klasse V1 hoch) 
nach EN 1062-3 
Wasserdurchlässigkeitsrate: 
w<0,05[kg/(m²*h0,5)] (Klasse W3 nied-
rig) nach DIN EN 1062-3 
Schichtstärke: 160 µm nach DIN EN 
1062-1 
 
FARBTONBESTÄNDIGKEIT GE-
MÄß BFS-MERKBLATT NR.26 
Klasse: A, Gruppe: 1 
 
BESONDERE HINWEISE 
Lotusan® Therm ist überstreichbar mit 
SÜDWEST Lotusan® Therm oder her-
kömmlichen Fassadenfarben. Durch 
Überstreichen mit herkömmlichen Fassa-
denfarben geht der Lotus-Effect® verlo-
ren. Lotusan® Therm enthält Wirkstoffe 
gegen Algen und Pilze (Filmkonservie-
rer). Eine vorbeugende und verzögernde 
Wirkung wird dadurch erreicht. Ein dau-
erhaftes Ausbleiben von Algen- 
und/oder Pilzbefall kann nicht zugesi-
chert werden. Bei wirkstoffhaltigen Pro-
dukten muss eine ausreichende Schicht-
stärke erzielt werden. Diese wird nur 
durch zweimaligen Auftrag erreicht. 
Hochalkalische Einflüsse und/oder verzö-
gerte Filmbildung aufgrund der Witte-
rungsbedingungen reduzieren die Wir-
kung der Filmkonservierung. Darüber 
hinaus ist das BFS-Merkblatt Nr. 9, Ab-
schnitt 6.1 zu beachten. 
 
EG-RICHTLINIE 2004/42/EG 
Das Produkt „Lotusan® Therm“ unter-
schreitet den VOC-Höchstwert der Pro-
duktkategorie C (40 g/l), und ist somit 
VOC-konform. 
 
BIOZIDPRODUKTEVERORD-
NUNG (528/2012) 
Dieses Produkt ist eine „behandelte 
Ware“ nach EU-Verordnung 528/2012  
Art. 58, Absatz 3 (kein Biozid-Produkt) 
und enthält folgende biozide Wirkstoffe: 
Terbutryn, Isoproturon, 3-Jod-2-propi-
nylbutylcarbamat, 1,2-Benzisothiazol-
3(2H)-on, Gemisch aus 5-Chlor-2-methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG Nr. 247-500-7] 

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG Nr. 
220-239-6] (3:1), 2-Methyl-2H-isothiazol-
3-on. 
 
VDL-DEKLARATION  
Polymerdispersion, Titandioxid, Silikati-
sche Füllstoffe, Organische Füllstoffe, 
Wasser, Glykolether, Alkohole, Hydro-
phobierungsmittel, Verdicker, Entschäu-
mer, Dispergiemittel, Beschichtungs-
schutzmittel auf Basis Isoproturon/Ter-
butryn, Beschichtungsschutzmittel auf 
Basis 3-jod-propinylbutylcarbamat 
(IPBC), Lagerungsschutzmittel auf Basis 
BIT/MIT (1:1) 
 
GISCODE BSW50 
 
ALLGEMEINE SICHERHEITS-
RATSCHLÄGE 
Während der Verarbeitung und Trock-
nung von Farben und Lacken ist für gute 
Belüftung zu sorgen. Von Nahrungsmit-
teln, Getränken und Futtermitteln fern-
halten. Berührung mit den Augen und 
der Haut vermeiden. Bei Schleifarbeiten 
Staub nicht einatmen. Außer Reichweite 
von Kindern aufbewahren. Nicht unver-
dünnt bzw. in größeren Mengen in das 
Grundwasser, in Gewässer oder in die 
Kanalisation gelangen lassen. 
Weitere Angaben aktuelles Sicherheits-
datenblatt unter www.suedwest.de. 
  
LAGERUNG 
Kühl, fest verschlossen und frostfrei, vor 
Sonneneinstrahlung geschützt. 
 
ENTSORGUNG 
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling 
geben. Gebinde mit Resten bei der zu-
ständigen Sonderabfallstelle abgeben. 
Eingetrocknete Pinsel und Rollen über 
Restmüll entsorgen. Entsorgen Sie keine 
Produktreste in die Kanalisation und wa-
schen Sie keine Malerwerkzeuge in 
Waschbecken oder Abflüssen aus. 
 
TECHNISCHE BERATUNG 
Für alle Fragen, die durch dieses Techni-
sche Merkblatt nicht beantwortet wur-
den, stehen unsere Außendienst-Mitar-
beiter gerne zur Verfügung. Darüber hin-
aus beantwortet unser Technischer Kun-
dendienst im Werk gerne alle Detailfra-
gen. (06324/709-0). 
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HAFTUNGSHINWEISE 
Wir bemühen uns um größte Sorgfalt. Al-
lerdings können an dieser Stelle nur all-
gemeine Hinweise aufgrund der von uns 
gewonnenen Erfahrungen, Entwicklun-
gen und Untersuchungen erfolgen, die 
naturgemäß nicht die individuellen Ver-
hältnisse eines Projekts (Untergründe, 
Witterungsbedingungen, sonstige 

Bedingungen) berücksichtigen können. 
Der Verarbeiter ist daher gehalten, sich 
über den Stand der Technik selbst zu in-
formieren und eigenverantwortlich zu 
handeln. Unsere Mitarbeiter stehen mit 
konkreten Ratschlägen gerne zur Verfü-
gung stehen. Für Kombinationen mit an-
deren Produkten übernehmen wir keine 
Gewähr. Durch die hier erfolgten 

Angaben wird indessen keine verbindli-
che Auskunft und Haftung begründet.  
Im Übrigen verliert dieses Merkblatt 
seine Geltung mit dessen Einstellung 
oder dem Erscheinen einer Folgeauflage, 
worüber Sie sich jederzeit auf unserer 
Website: www.suedwest.de informieren 
können. 
 

STAND: 2026/JANUAR/CS 
 

http://www.suedwest.de/

